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Gegen diese
Infektionen können
Katzen durch Impfung
geschützt werden:

FIP  (infektiöse Brust- und
Bauchfellentzündung)

Virusinfektion, die zu den wichtigsten
infektiösen Todesursachen zählt. Vor
allem junge Katzen erkranken. Verlaufs-
formen: Ergüsse in Bauch- und/oder
Brusthöhle oder Entzündungen verschie-
dener Organe. Entsprechend vielgestaltig
sind die klinischen Symptome. FIP kann
nicht behandelt werden und endet töd-
lich!

Katzenschnupfen

Besonders ganz junge Kätzchen oder
ältere geschwächte Tiere erkranken
meist schwer an dieser Infektion der
oberen Luftwege. Todesfälle sind bei
schweren Verlaufsformen nicht selten.

Katzenseuche

Hoch ansteckende, fieberhafte (40° C bis
höher als 41° C) und verlustreiche Virus-
erkrankung vor allem der Jungtiere. Ty-
pisches Symptom: unstillbarer, flüssig-
stinkender Durchfall, Abfall der weißen
Blutkörperchen mit der Folge einer Ab-
wehrschwäche.

Leukose

Virusinfektion, durch die Blutzellen zu
unkontrolliertem, krebsartigem Wachs-
tum veranlasst werden können und/oder
eine Verschiebung des Blutbildes zu-
gunsten der weißen Blutzellen verursacht
wird. Die meisten Tiere sterben jedoch
an anderen Erkrankungen, häufig an
Anämie. Die Behandlung ist aussichtslos
und eine Heilung nicht möglich!
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Tollwut

Weltweit verbreitete Virusinfektion, die im-
mer tödlich verläuft. Die Übertragung erfolgt
durch den virushaltigen Speichel erkrankter
Tiere. Für ungeimpfte Hunde und Katzen
kann schon bei Verdacht einer Ansteckung
die sofortige Tötung amtlich angeordnet
werden.
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